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	1. ANWENDUNGSBEREICH
	SCOPE

	IAS 20.1
	IAS 20.1

	Dieser Standard ist auf die Bilanzierung und Darstellung von Zuwendungen der öffentlichen Hand sowie auf die Angaben sonstiger Unterstützungsmaßnahmen der öffentlichen Hand anzuwenden.
	This standard shall be applied in accounting for, and in the disclosure of, government grants and in the disclosure of other forms of government assistance. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.2
	IAS 20.2

	Folgende Fragestellungen werden in diesem Standard nicht behandelt: 

(a) die besonderen Probleme, die sich aus der Bilanzierung von Zuwendungen der öffentlichen Hand in Abschlüssen ergeben, die die Auswirkungen von Preisänderungen berücksichtigen, sowie die Frage, wie sich Zuwendungen der öffentlichen Hand auf zusätzliche Informationen ähnlicher Art auswirken; 

(b) Beihilfen der öffentlichen Hand, die sich für ein Unternehmen als Vorteile bei der Ermittlung des versteuerbaren Gewinns oder versteuerbaren Verlusts auswirken oder die auf der Grundlage der Einkommensteuerschuld bestimmt oder begrenzt werden. Beispiele dafür sind Steuerstundungen, Investitionsteuergutschriften, erhöhte Abschreibungsmöglichkeiten und ermäßigte Einkommensteuersätze;
(c) Beteiligungen der öffentlichen Hand an Unternehmen; 

(d) Zuwendungen der öffentlichen Hand, die von IAS 41 Landwirtschaft abgedeckt werden. 
	This standard does not deal with:

(a) the special problems arising in accounting for government grants in financial statements reflecting the effects of changing prices or in supplementary information of a similar nature; 

((b) government assistance that is provided for an entity in the form of benefits that are available in determining taxable profit or tax loss, or are determined or limited on the basis of income tax liability. Examples of such benefits are income tax holidays, investment tax credits, accelerated depreciation allowances and reduced income tax rates; 

(c) government participation in the ownership of the entity; 

(d) government grants covered by IAS 41 Agriculture. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	2. DEFINITIONEN
	DEFINITIONS

	IAS 20.3
	IAS 20.3

	Die folgenden Begriffe werden in diesem Standard mit der angegebenen Bedeutung verwendet: 

Öffentliche Hand bezieht sich auf Regierungsbehörden, Institutionen mit hoheitlichen Aufgaben und ähnliche Körperschaften, unabhängig davon, ob lokal, national oder international. 

Beihilfen der öffentlichen Hand sind Maßnahmen der öffentlichen Hand, die dazu bestimmt sind, einem Unternehmen oder einer Reihe von Unternehmen, die bestimmte Kriterien erfüllen, einen besonderen wirtschaftlichen Vorteil zu gewähren. Beihilfen der öffentlichen Hand im Sinne dieses Standards umfassen keine indirekt bereitgestellten Vorteile aufgrund von Fördermaßnahmen, die auf die allgemeinen Wirtschaftsbedingungen Einfluss nehmen, wie beispielsweise die Bereitstellung von Infrastruktur in Entwicklungsgebieten oder die Auferlegung von Handelsbeschränkungen für Wettbewerber. 

Zuwendungen der öffentlichen Hand sind Beihilfen der öffentlichen Hand, die an ein Unternehmen durch Übertragung von Mitteln gewährt werden und die zum Ausgleich für die vergangene oder künftige Erfüllung bestimmter Bedingungen im Zusammenhang mit der betrieblichen Tätigkeit des Unternehmens dienen. Davon ausgeschlossen sind bestimmte Formen von Beihilfen der öffentlichen Hand, die sich nicht angemessen bewerten lassen, sowie Geschäfte mit der öffentlichen Hand, die von der normalen Tätigkeit des Unternehmens nicht unterschieden werden können. (1) 

Zuwendungen für Vermögenswerte sind Zuwendungen der öffentlichen Hand, die an die Hauptbedingung geknüpft sind, dass ein Unternehmen, um die Zuwendungsvoraussetzungen zu erfüllen, langfristige Vermögenswerte kauft, herstellt oder auf andere Weise erwirbt. Damit können auch Nebenbedingungen verbunden sein, die die Art oder den Standort der Vermögenswerte oder die Perioden, während derer sie zu erwerben oder zu halten sind, beschränken. 

Erfolgsbezogene Zuwendungen sind Zuwendungen der öffentlichen Hand, die sich nicht auf Vermögenswerte beziehen. 

Erlassbare Darlehen sind Darlehen, die der Darlehensgeber mit der Zusage gewährt, die Rückzahlung unter bestimmten im Voraus festgelegten Bedingungen zu erlassen. 

Der beizulegende Zeitwert ist der Preis, der in einem geordneten Geschäftsvorfall zwischen Marktteilnehmern am Bemessungsstichtag für den Verkauf eines Vermögenswerts eingenommen bzw. für die Übertragung einer Schuld gezahlt würde. (Siehe IFRS 13 Bemessung des beizulegenden Zeitwerts.)
(1) Siehe auch SIC–10 Beihilfen der öffentlichen Hand – Kein spezifischer Zusammenhang mit betrieblichen Tätigkeiten. 
	The following terms are used in this standard with the meanings specified: 

Government refers to government, government agencies and similar bodies whether local, national or international. 

Government assistance is action by government designed to provide an economic benefit specific to an entity or range of entities qualifying under certain criteria. Government assistance for the purpose of this standard does not include benefits provided only indirectly through action affecting general trading conditions, such as the provision of infrastructure in development areas or the imposition of trading constraints on competitors. 

Government grants are assistance by government in the form of transfers of resources to an entity in return for past or future compliance with certain conditions relating to the operating activities of the entity. They exclude those forms of government assistance which cannot reasonably have a value placed upon them and transactions with government which cannot be distinguished from the normal trading transactions of the entity (1). 

Grants related to assets are government grants whose primary condition is that an entity qualifying for them should purchase, construct or otherwise acquire long-term assets. Subsidiary conditions may also be attached restricting the type or location of the assets or the periods during which they are to be acquired or held. 

Grants related to income are government grants other than those related to assets. 

Forgivable loans are loans which the lender undertakes to waive repayment of under certain prescribed conditions. 

Fair value is the price that would be received to sell an asset or paid to transfer a liability in an orderly transaction between market participants at the measurement date. (See IFRS 13 Fair Value Measurement.)
(1) See also SIC-10 Government assistance – no specific relation to operating activities.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1255/2012 vom 11.12.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 1255/2012 of 11.12.2012
	L

	IAS 20.4
	IAS 20.4

	Beihilfen der öffentlichen Hand sind in vielfacher Weise möglich und variieren sowohl in der Art der gewährten Beihilfe als auch in den Bedingungen, die daran üblicherweise geknüpft sind. Der Zweck einer Beihilfe kann darin bestehen, ein Unternehmen zu ermutigen, eine Tätigkeit aufzunehmen, die es nicht aufgenommen hätte, wenn die Beihilfe nicht gewährt worden wäre.


	Government assistance takes many forms varying both in the nature of the assistance given and in the conditions which are usually attached to it. The purpose of the assistance may be to encourage an entity to embark on a course of action which it would not normally have taken if the assistance was not provided. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.5
	IAS 20.5

	Der Erhalt von Beihilfen der öffentlichen Hand durch ein Unternehmen kann aus zwei Gründen für die Aufstellung des Abschlusses wesentlich sein. Erstens muss bei erfolgter Mittelübertragung eine sachgerechte Behandlung für die Bilanzierung der Übertragung gefunden werden. Zweitens ist die Angabe des Umfangs wünschenswert, in dem das Unternehmen während der Berichtsperiode von derartigen Beihilfen profitiert hat. Dies erleichtert den Vergleich mit Abschlüssen früherer Perioden und mit denen anderer Unternehmen. 
	The receipt of government assistance by an entity may be significant for the preparation of the financial statements for two reasons. Firstly, if resources have been transferred, an appropriate method of accounting for the transfer must be found. Secondly, it is desirable to give an indication of the extent to which the entity has benefited from such assistance during the reporting period. This facilitates comparison of an entity's financial statements with those of prior periods and with those of other entities. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.6
	IAS 20.6

	Die Zuwendungen der öffentlichen Hand werden manchmal anders bezeichnet, beispielsweise als Zuschüsse, Subventionen oder als Prämien. 
	Government grants are sometimes called by other names such as subsidies, subventions, or premiums.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	3. ZUWENDUNGEN DER ÖFFENTLICHEN HAND
	GOVERNMENT GRANTS

	IAS 20.7
	IAS 20.7

	Eine Erfassung von Zuwendungen der öffentlichen Hand, einschließlich nicht monetärer Zuwendungen zum beizulegenden Zeitwert, erfolgt nur dann, wenn eine angemessene Sicherheit darüber besteht, dass: 

(a) das Unternehmen die damit verbundenen Bedingungen erfüllen wird; und dass 

(b) die Zuwendungen gewährt werden. 
	Government grants, including non-monetary grants at fair value, shall not be recognised until there is reasonable assurance that: 

(a) the entity will comply with the conditions attaching to them; and 

(b) the grants will be received. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.8
	IAS 20.8

	Zuwendungen der öffentlichen Hand werden nur erfasst, wenn eine angemessene Sicherheit darüber besteht, dass das Unternehmen die damit verbundenen Bedingungen erfüllen wird und dass die Zuwendungen gewährt werden. Der Zufluss einer Zuwendung liefert für sich allein keinen schlüssigen substanziellen Hinweis dafür, dass die mit der Zuwendung verbundenen Bedingungen erfüllt worden sind oder werden. 
	A government grant is not recognised until there is reasonable assurance that the entity will comply with the conditions attaching to it, and that the grant will be received. Receipt of a grant does not of itself provide conclusive evidence that the conditions attaching to the grant have been or will be fulfilled. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.9
	IAS 20.9

	Die Art, in der eine Zuwendung gewährt wird, berührt die Bilanzierungsmethode, die auf die Zuwendung anzuwenden ist, nicht. Die Zuwendung ist in derselben Weise zu bilanzieren, unabhängig davon, ob die Zuwendung als Zahlung oder als Kürzung einer Verpflichtung gegenüber der öffentlichen Hand empfangen wurde. 
	The manner in which a grant is received does not affect the accounting method to be adopted in regard to the grant. Thus a grant is accounted for in the same manner whether it is received in cash or as a reduction of a liability to the government. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.10
	IAS 20.10

	Ein erlassbares Darlehen der öffentlichen Hand wird als finanzielle Zuwendung behandelt, wenn angemessene Sicherheit darüber besteht, dass das Unternehmen die Bedingungen für den Erlass des Darlehens erfüllen wird. 
	A forgivable loan from government is treated as a government grant when there is reasonable assurance that the entity will meet the terms for forgiveness of the loan. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.10A
	IAS 20.10A

	Der Vorteil eines öffentlichen Darlehens zu einem unter dem Marktzins liegenden Zinssatz wird wie eine Zuwendung der öffentlichen Hand behandelt. Das Darlehen wird gemäß IFRS 9 Finanzinstrumente angesetzt und bewertet. Der Vorteil des unter dem Marktzins liegenden Zinssatzes wird als Unterschiedsbetrag zwischen dem ursprünglichen Buchwert des Darlehens, der gemäß IFRS 9 ermittelt wurde, und den erhaltenen Zahlungen bewertet. Der Vorteil ist gemäß diesem Standard zu bilanzieren. Ein Unternehmen hat die Bedingungen und Verpflichtungen zu berücksichtigen, die zu erfüllen waren oder in Zukunft noch zu erfüllen sind, wenn es um die Bestimmung der Kosten geht, für die der Vorteil des Darlehens einen Ausgleich darstellen soll.
	The benefit of a government loan at a below-market rate of interest is treated as a government grant. The loan shall be recognised and measured in accordance with IFRS 9 Financial Instruments. The benefit of the below-market rate of interest shall be measured as the difference between the initial carrying value of the loan determined in accordance with IFRS 9 and the proceeds received. The benefit is accounted for in accordance with this Standard. The entity shall consider the conditions and obligations that have been, or must be, met when identifying the costs for which the benefit of the loan is intended to compensate.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Basis: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	Änd.: EU-Verordnung 2016/2067 vom 22.11.2016
	L
	Changes: EU Regulation 2016/2067 of 22.11.2016
	L

	IAS 20.11
	IAS 20.11

	Ist eine Zuwendung bereits erfasst worden, so ist jede damit verbundene Eventualverbindlichkeit oder Eventualforderung gemäß IAS 37 Rückstellungen, Eventualverbindlichkeiten und Eventualforderungen, zu behandeln. 
	Once a government grant is recognised, any related contingent liability or contingent asset is treated in accordance with IAS 37 Provisions, contingent liabilities and contingent assets. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.12
	IAS 20.12

	Zuwendungen der öffentlichen Hand sind planmäßig im Gewinn oder Verlust zu erfassen, und zwar im Verlauf der Perioden, in denen das Unternehmen die entsprechenden Aufwendungen, die die Zuwendungen der öffentlichen Hand kompensieren sollen, als Aufwendungen ansetzt.
	Government grants shall be recognised in profit or loss on a systematic basis over the periods in which the entity recognises as expenses the related costs for which the grants are intended to compensate.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.13
	IAS 20.13

	Für die Behandlung von Zuwendungen der öffentlichen Hand existieren zwei grundlegende Methoden: die Methode der Behandlung als Eigenkapital, wonach die finanzielle Zuwendung außerhalb des Gewinns oder Verlusts berücksichtigt wird, und die Methode der erfolgswirksamen Behandlung der Zuwendungen, wonach die finanzielle Zuwendung über eine oder mehrere Perioden im Gewinn oder Verlust berücksichtigt wird.
	There are two broad approaches to the accounting for government grants: the capital approach, under which a grant is recognised outside profit or loss, and the income approach, under which a grant is recognised in profit or loss over one or more periods.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.14
	IAS 20.14

	Die Verfechter der Behandlung als Eigenkapital argumentieren in folgender Weise: 

(a) Zuwendungen der öffentlichen Hand sind eine Finanzierungshilfe, die in der Bilanz auch als solche zu behandeln ist und die nicht im Gewinn oder Verlust berücksichtigt wird, um mit den Aufwendungen saldiert zu werden, zu deren Finanzierung die Zuwendung gewährt wurde. Da keine Rückzahlung zu erwarten ist, sind sie außerhalb des Gewinns oder Verlusts zu berücksichtigten; und 

(b) es ist unangemessen, die Zuwendungen der öffentlichen Hand im Gewinn oder Verlust zu berücksichtigen, da sie nicht verdient worden sind, sondern einen von der öffentlichen Hand gewährten Anreiz darstellen, ohne dass entsprechender Aufwand entsteht.
	Those in support of the capital approach argue as follows: 

(a) government grants are a financing device and should be dealt with as such in the statement of financial position rather than be recognised in profit or loss to offset the items of expense that they finance. Because no repayment is expected, such grants should be recognised outside profit or loss; 

(b) it is inappropriate to recognise government grants in profit or loss, because they are not earned but represent an incentive provided by government without related costs.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.15
	IAS 20.15

	Die Argumente für eine erfolgswirksame Behandlung lauten folgendermaßen: 

(a) da finanzielle Zuwendungen der öffentlichen Hand nicht von den Eigentümern zugeführt werden, dürfen sie nicht unmittelbar dem Eigenkapital zugeschrieben werden, sondern sind im Gewinn oder Verlust in der entsprechenden Periode zu berücksichtigen; 

(b) Zuwendungen der öffentlichen Hand sind selten unentgeltlich. Das Unternehmen verdient sie durch die Beachtung der Bedingungen und mit der Erfüllung der vorgesehenen Verpflichtungen. Sie sollten daher im Gewinn oder Verlust berücksichtigt werden, und zwar im Verlauf der Perioden, in denen das Unternehmen die entsprechenden Aufwendungen, die die Zuwendungen der öffentlichen Hand kompensieren sollen, als Aufwendungen ansetzt. 

(c) da Einkommensteuern und andere Steuern Aufwendungen sind, ist es logisch, auch finanzielle Zuwendungen der öffentlichen Hand, die eine Ausdehnung der Steuerpolitik darstellen, im Gewinn oder Verlust zu berücksichtigen. 
	Arguments in support of the income approach are as follows: 

(a) because government grants are receipts from a source other than shareholders, they should not be recognised directly in equity but should be recognised in profit or loss in appropriate periods; 

(b) government grants are rarely gratuitous. The entity earns them through compliance with their conditions and meeting the envisaged obligations. They should therefore be recognised in profit or loss over the periods in which the entity recognises as expenses the related costs for which the grant is intended to compensate; 

(c) because income and other taxes are expenses, it is logical to deal also with government grants, which are an extension of fiscal policies, in profit or loss.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.16
	IAS 20.16

	Für die Methode der erfolgswirksamen Behandlung der Zuwendungen ist es von grundlegender Bedeutung, dass die Zuwendungen der öffentlichen Hand planmäßig im Gewinn oder Verlust berücksichtigt werden, und zwar im Verlauf der Perioden, in denen das Unternehmen die entsprechenden Aufwendungen, die die Zuwendungen der öffentlichen Hand kompensieren sollen, als Aufwendungen ansetzt. Die Erfassung von Zuwendungen im Gewinn oder Verlust auf der Grundlage ihres Zuflusses steht nicht in Übereinstimmung mit der Grundvoraussetzung der Periodenabgrenzung (siehe IAS 1 Darstellung des Abschlusses), und eine Erfassung bei Zufluss der Zuwendung ist nur zulässig, wenn für die Periodisierung der Zuwendung keine andere Grundlage als die des Zuflusszeitpunkts verfügbar ist.
	It is fundamental to the income approach that government grants should be recognised in profit or loss on a systematic basis over the periods in which the entity recognises as expenses the related costs for which the grant is intended to compensate. Recognition of government grants in profit or loss on a receipts basis is not in accordance with the accrual accounting assumption (see IAS 1 Presentation of Financial Statements) and would be acceptable only if no basis existed for allocating a grant to periods other than the one in which it was received.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.17
	IAS 20.17

	In den meisten Fällen sind die Perioden, über welche die im Zusammenhang mit einer Zuwendung anfallenden Aufwendungen erfasst werden, leicht feststellbar. Daher werden Zuwendungen, die mit bestimmten Aufwendungen zusammenhängen, in der gleichen Periode wie diese im Gewinn oder Verlust erfasst. Entsprechend werden Zuwendungen für abschreibungsfähige Vermögenswerte über die Perioden und in dem Verhältnis im Gewinn oder Verlust erfasst, in dem die Abschreibung auf diese Vermögenswerte angesetzt wird.
	In most cases the periods over which an entity recognises the costs or expenses related to a government grant are readily ascertainable. Thus grants in recognition of specific expenses are recognised in profit or loss in the same period as the relevant expenses. Similarly, grants related to depreciable assets are usually recognised in profit or loss over the periods and in the proportions in which depreciation expense on those assets is recognised.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.18
	IAS 20.18

	Zuwendungen der öffentlichen Hand, die im Zusammenhang mit nicht abschreibungsfähigen Vermögenswerten gewährt werden, können ebenfalls die Erfüllung bestimmter Verpflichtungen voraussetzen und werden dann im Gewinn oder Verlust während der Perioden erfasst, die durch Aufwendungen infolge der Erfüllung der Verpflichtungen belastet werden. Beispielsweise kann eine Zuwendung in Form von Grund und Boden an die Bedingung gebunden sein, auf diesem Grundstück ein Gebäude zu errichten, und es kann angemessen sein, die Zuwendung während der Lebensdauer des Gebäudes im Gewinn oder Verlust zu berücksichtigen.
	Grants related to non-depreciable assets may also require the fulfilment of certain obligations and would then be recognised in profit or loss over the periods that bear the cost of meeting the obligations. As an example, a grant of land may be conditional upon the erection of a building on the site and it may be appropriate to recognise the grant in profit or loss over the life of the building.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.19
	IAS 20.19

	Zuwendungen können auch Teil eines Bündels von Fördermaßnahmen sein, die an eine Reihe von Bedingungen geknüpft sind. In solchen Fällen ist die Feststellung der Bedingungen, die die Aufwendungen der Perioden verursachen, in denen die Zuwendung vereinnahmt wird, sorgfältig durchzuführen. So kann es angemessen sein, einen Teil der Zuwendung auf der einen und einen anderen Teil auf einer anderen Grundlage zu verteilen. 
	Grants are sometimes received as part of a package of financial or fiscal aids to which a number of conditions are attached. In such cases, care is needed in identifying the conditions giving rise to costs and expenses which determine the periods over which the grant will be earned. It may be appropriate to allocate part of a grant on one basis and part on another. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.20
	IAS 20.20

	Eine Zuwendung der öffentlichen Hand, die als Ausgleich für bereits angefallene Aufwendungen oder Verluste oder zur sofortigen finanziellen Unterstützung ohne künftig damit verbundenen Aufwand gezahlt wird, ist im Gewinn oder Verlust in der Periode zu erfassen, in der der entsprechende Anspruch entsteht.
	A government grant that becomes receivable as compensation for expenses or losses already incurred or for the purpose of giving immediate financial support to the entity with no future related costs shall be recognised in profit or loss of the period in which it becomes receivable.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.21
	IAS 20.21

	In einigen Fällen kann eine Zuwendung gewährt werden, um ein Unternehmen sofort finanziell zu unterstützen, ohne dass mit dieser Zuwendung ein Anreiz verbunden wäre, bestimmte Aufwendungen zu tätigen. Derartige Zuwendungen können auf ein bestimmtes Unternehmen beschränkt sein und stehen unter Umständen nicht einer ganzen Klasse von Begünstigten zur Verfügung. Diese Umstände können eine Erfassung einer Zuwendung im Gewinn oder Verlust in der Periode erforderlich machen, in der das Unternehmen für eine Zuwendung in Betracht kommt, mit entsprechender Angabepflicht, um sicherzustellen, dass ihre Auswirkungen klar zu erkennen sind.
	In some circumstances, a government grant may be awarded for the purpose of giving immediate financial support to an entity rather than as an incentive to undertake specific expenditures. Such grants may be confined to a particular entity and may not be available to a whole class of beneficiaries. These circumstances may warrant recognising a grant in profit or loss of the period in which the entity qualifies to receive it, with disclosure to ensure that its effect is clearly understood.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.22
	IAS 20.22

	Eine Zuwendung der öffentlichen Hand kann einem Unternehmen zum Ausgleich von Aufwendungen oder Verlusten, die bereits in einer vorangegangenen Periode entstanden sind, gewährt werden. Solche Zuwendungen sind im Gewinn oder Verlust in der Periode zu erfassen, in der der entsprechende Anspruch entsteht, mit entsprechender Angabepflicht, um sicherzustellen, dass ihre Auswirkungen klar zu erkennen sind.
	A government grant may become receivable by an entity as compensation for expenses or losses incurred in a previous period. Such a grant is recognised in profit or loss of the period in which it becomes receivable, with disclosure to ensure that its effect is clearly understood.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	3.1 Nicht monetäre Zuwendungen der öffentlichen Hand
	Non-monetary government grants

	IAS 20.23
	IAS 20.23

	Eine Zuwendung der öffentlichen Hand kann als ein nicht monetärer Vermögenswert, wie beispielsweise Grund und Boden oder andere Ressourcen, zur Verwertung im Unternehmen übertragen werden. Unter diesen Umständen gilt es als übliches Verfahren, den beizulegenden Zeitwert des nicht monetären Vermögenswertes festzustellen und sowohl die Zuwendung als auch den Vermögenswert zu diesem beizulegenden Zeitwert zu bilanzieren. Als Alternative wird manchmal sowohl der Vermögenswert als auch die Zuwendung zu einem Merkposten bzw. zu einem symbolischen Wert angesetzt. 
	A government grant may take the form of a transfer of a non-monetary asset, such as land or other resources, for the use of the entity. In these circumstances it is usual to assess the fair value of the non-monetary asset and to account for both grant and asset at that fair value. An alternative course that is sometimes followed is to record both asset and grant at a nominal amount. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	3.2 Darstellung von Zuwendungen für Vermögenswerte
	Presentation of grants related to assets

	IAS 20.24
	IAS 20.24

	Zuwendungen der öffentlichen Hand für Vermögenswerte, einschließlich nicht monetärer Zuwendungen zum beizulegenden Zeitwert, sind in der Bilanz entweder als passivischer Abgrenzungsposten darzustellen oder bei der Feststellung des Buchwertes des Vermögenswertes abzusetzen. 
	Government grants related to assets, including non-monetary grants at fair value, shall be presented in the statement of financial position either by setting up the grant as deferred income or by deducting the grant in arriving at the carrying amount of the asset. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 20.25
	IAS 20.25

	Die zwei Methoden der Darstellung von Zuwendungen (oder von entsprechenden Anteilen der Zuwendungen) für Vermögenswerte sind im Abschluss als gleichwertig zu betrachten. 
	Two methods of presentation in financial statements of grants (or the appropriate portions of grants) related to assets are regarded as acceptable alternatives. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.26
	IAS 20.26

	Der einen Methode zufolge wird die Zuwendung als passivischer Abgrenzungsposten berücksichtigt, die während der Nutzungsdauer des Vermögenswerts auf einer planmäßigen Grundlage im Gewinn oder Verlust zu erfassen ist.
	One method recognises the grant as deferred income that is recognised in profit or loss on a systematic basis over the useful life of the asset.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.27
	IAS 20.27

	Nach der anderen Methode wird die Zuwendung bei der Feststellung des Buchwerts des Vermögenswerts abgezogen. Die Zuwendung wird mittels eines reduzierten Abschreibungsbetrags über die Lebensdauer des abschreibungsfähigen Vermögenswerts im Gewinn oder Verlust erfasst.
	The other method deducts the grant in calculating the carrying amount of the asset. The grant is recognised in profit or loss over the life of a depreciable asset as a reduced depreciation expense.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.28
	IAS 20.28

	Der Erwerb von Vermögenswerten und die damit zusammenhängenden Zuwendungen können im Cashflow eines Unternehmens größere Bewegungen verursachen. Aus diesem Grund und zur Darstellung der Bruttoinvestitionen in Vermögenswerte werden diese Bewegungen oft als gesonderte Posten in der Kapitalflussrechnung angegeben, und zwar unabhängig davon, ob die Zuwendung von dem entsprechenden Vermögenswert zum Zwecke der Darstellung in der Bilanz abgezogen wird oder nicht. 
	The purchase of assets and the receipt of related grants can cause major movements in the cash flow of an entity. For this reason and in order to show the gross investment in assets, such movements are often disclosed as separate items in the statement of cash flows regardless of whether or not the grant is deducted from the related asset for presentation purposes in the statement of financial position. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	
	
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	3.3 Darstellung von erfolgsbezogenen Zuwendungen
	Presentation of grants related to income

	IAS 20.29
	IAS 20.29

	Erfolgsbezogene Zuwendungen werden entweder gesondert oder unter einem Hauptposten, wie beispielsweise „sonstige Erträge“, als Ergebnisbestandteil dargestellt. Alternativ werden sie von den entsprechenden Aufwendungen abgezogen.
	Grants related to income are presented as part of profit or loss, either separately or under a general heading such as ‘Other income’; alternatively, they are deducted in reporting the related expense.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Changes: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 475/2012 vom 05.06.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 475/2012 of 05.06.2012
	L

	IAS 20.29A
	IAS 20.29A

	[gestrichen]
	[Deleted]

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 475/2012 vom 05.06.2012
	L
	Changes: EU Regulation No 475/2012 of 05.06.2012
	L

	IAS 20.30
	IAS 20.30

	Die Befürworter der ersten Methode vertreten die Meinung, dass es unangebracht ist, Ertrags- und Aufwandsposten zu saldieren, und dass die Trennung der Zuwendung von den Aufwendungen den Vergleich mit anderen Aufwendungen, die nicht von einer Zuwendung beeinflusst sind, erleichtert. In Bezug auf die zweite Methode wird der Standpunkt vertreten, dass die Aufwendungen dem Unternehmen nicht entstanden wären, wenn die Zuwendung nicht verfügbar gewesen wäre, und dass die Darstellung der Aufwendungen ohne Saldierung der Zuwendung aus diesem Grund irreführend sein könnte. 
	Supporters of the first method claim that it is inappropriate to net income and expense items and that separation of the grant from the expense facilitates comparison with other expenses not affected by a grant. For the second method it is argued that the expenses might well not have been incurred by the entity if the grant had not been available and presentation of the expense without offsetting the grant may therefore be misleading. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.31
	IAS 20.31

	Beide Vorgehensweisen sind als akzeptable Methoden zur Darstellung von erfolgsbezogenen Zuwendungen zu betrachten. Die Angabe der Zuwendungen kann für das richtige Verständnis von Abschlüssen notwendig sein. Es ist normalerweise angemessen, die Auswirkung von Zuwendungen auf jeden gesondert darzustellenden Ertrags- oder Aufwandsposten anzugeben. 
	Both methods are regarded as acceptable for the presentation of grants related to income. Disclosure of the grant may be necessary for a proper understanding of the financial statements. Disclosure of the effect of the grants on any item of income or expense which is required to be separately disclosed is usually appropriate. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	3.4 Rückzahlung von Zuwendungen der öffentlichen Hand
	Repayment of government grants

	IAS 20.32
	IAS 20.32

	Eine Zuwendung der öffentlichen Hand, die rückzahlungspflichtig wird, ist als Änderung einer Schätzung zu behandeln (vgl. IAS 8 Rechnungslegungsmethoden, Änderungen von rechnungslegungsbezogenen Schätzungen und Fehler). Die Rückzahlung einer erfolgsbezogenen Zuwendung ist zunächst mit dem nicht amortisierten, passivischen Abgrenzungsposten aus der Zuwendung zu verrechnen. Soweit die Rückzahlung diesen passivischen Abgrenzungsposten übersteigt oder für den Fall, dass ein solcher nicht vorhanden ist, ist die Rückzahlung sofort im Gewinn oder Verlust zu erfassen. Rückzahlungen von Zuwendungen für Vermögenswerte sind durch Zuschreibung zum Buchwert des Vermögenswerts oder durch Verminderung des passivischen Abgrenzungspostens um den rückzahlungspflichtigen Betrag zu korrigieren. Die kumulative zusätzliche Abschreibung, die bei einem Fehlen der Zuwendung bis zu diesem Zeitpunkt zu erfassen gewesen wäre, ist direkt im Gewinn oder Verlust zu berücksichtigen.
	A government grant that becomes repayable shall be accounted for as a change in accounting estimate (see IAS 8 Accounting Policies, Changes in Accounting Estimates and Errors). Repayment of a grant related to income shall be applied first against any unamortised deferred credit recognised in respect of the grant. To the extent that the repayment exceeds any such deferred credit, or when no deferred credit exists, the repayment shall be recognised immediately in profit or loss. Repayment of a grant related to an asset shall be recognised by increasing the carrying amount of the asset or reducing the deferred income balance by the amount repayable. The cumulative additional depreciation that would have been recognised in profit or loss to date in the absence of the grant shall be recognised immediately in profit or loss.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.33
	IAS 20.33

	Umstände, die Anlass für eine Rückzahlung von Zuwendungen für Vermögenswerte sind, können es erforderlich machen, eine mögliche Minderung des neuen Buchwertes in Erwägung zu ziehen. 
	Circumstances giving rise to repayment of a grant related to an asset may require consideration to be given to the possible impairment of the new carrying amount of the asset. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L


	4. BEIHILFEN DER ÖFFENTLICHEN HAND
	GOVERNMENT ASSISTANCEE

	IAS 20.34
	IAS 20.34

	Die Definition der Zuwendungen der öffentlichen Hand in Paragraph 3 schließt bestimmte Formen von Beihilfen der öffentlichen Hand, die sich nicht angemessen bewerten lassen, aus; dies gilt ebenso für Geschäfte mit der öffentlichen Hand, die von der normalen Tätigkeit des Unternehmens nicht unterschieden werden können. 
	Excluded from the definition of government grants in paragraph 3 are certain forms of government assistance which cannot reasonably have a value placed upon them and transactions with government which cannot be distinguished from the normal trading transactions of the entity.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.35
	IAS 20.35

	Beispiele für Beihilfen, die sich nicht angemessen bewerten lassen, sind die unentgeltliche technische oder Markterschließungs-Beratung und die Bereitstellung von Garantien. Ein Beispiel für eine Beihilfe, die nicht von der normalen Tätigkeit des Unternehmens unterschieden werden kann, ist die staatliche Beschaffungspolitik, die für einen Teil des Umsatzes verantwortlich ist. Das Vorhandensein des Vorteils mag dabei zwar nicht in Frage gestellt sein, doch jeder Versuch, die betriebliche Tätigkeit von der Beihilfe zu trennen, könnte leicht willkürlich sein. 
	Examples of assistance that cannot reasonably have a value placed upon them are free technical or marketing advice and the provision of guarantees. An example of assistance that cannot be distinguished from the normal trading transactions of the entity is a government procurement policy that is responsible for a portion of the entity's sales. The existence of the benefit might be unquestioned but any attempt to segregate the trading activities from government assistance could well be arbitrary. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.36
	IAS 20.36

	Die Bedeutung des Vorteils mit Bezug auf die vorgenannten Beispiele kann sich so darstellen, dass Art, Umfang und Laufzeit der Beihilfe anzugeben sind, damit der Abschluss nicht irreführend ist. 
	The significance of the benefit in the above examples may be such that disclosure of the nature, extent and duration of the assistance is necessary in order that the financial statements may not be misleading. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.37
	IAS 20.37

	[gestrichen] 
	[Deleted]

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	Änd.: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Changes: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.38
	IAS 20.38

	Dieser Standard behandelt die Bereitstellung von Infrastruktur durch Verbesserung des allgemeinen Verkehrs- und Kommunikationsnetzes und die Bereitstellung verbesserter Versorgungsanlagen, wie Bewässerung oder Wassernetze, die auf dauernder, unbestimmter Basis zum Vorteil eines ganzen Gemeinwesens verfügbar sind, nicht als Beihilfen der öffentlichen Hand. 
	In this standard, government assistance does not include the provision of infrastructure by improvement to the general transport and communication network and the supply of improved facilities such as irrigation or water reticulation which is available on an ongoing indeterminate basis for the benefit of an entire local community. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L


	5. ANGABEN
	DISCLOSURE

	IAS 20.39
	IAS 20.39

	Folgende Angaben sind erforderlich: 

(a) die auf Zuwendungen der öffentlichen Hand angewandte Rechnungslegungsmethode, einschließlich der im Abschluss angewandten Darstellungsmethoden; 

(b) Art und Umfang der im Abschluss erfassten Zuwendungen der öffentlichen Hand und ein Hinweis auf andere Formen von Beihilfen der öffentlichen Hand, von denen das Unternehmen unmittelbar begünstigt wurde; und 

(c) unerfüllte Bedingungen und andere Erfolgsunsicherheiten im Zusammenhang mit im Abschluss erfassten Beihilfen der öffentlichen Hand. 
	The following matters shall be disclosed: 

(a) the accounting policy adopted for government grants, including the methods of presentation adopted in the financial statements; 

(b) the nature and extent of government grants recognised in the financial statements and an indication of other forms of government assistance from which the entity has directly benefited; and 

(c) unfulfilled conditions and other contingencies attaching to government assistance that has been recognised.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L


	6. ÜBERGANGSVORSCHRIFTEN
	TRANSITIONAL PROVISIONS

	IAS 20.40
	IAS 20.40

	Unternehmen, die den Standard erstmals anwenden, haben: 

(a) die Angabepflichten zu erfüllen, wo dies angemessen ist; und 

(b) entweder: 

i) ihren Abschluss wegen des Wechsels der Rechnungslegungsmethoden gemäß IAS 8 anzupassen oder 

ii) die Bilanzierungsvorschriften des Standards nur auf solche Zuwendungen oder Teile davon anzuwenden, für die der Anspruch oder die Rückzahlung nach dem Zeitpunkt des Inkrafttretens des Standards entsteht. 
	An entity adopting the standard for the first time shall: 

(a) comply with the disclosure requirements, where appropriate; and 

(b) either: 

(i) adjust its financial statements for the change in accounting policy in accordance with IAS 8; or 

(ii) apply the accounting provisions of the standard only to grants or portions of grants becoming receivable or repayable after the effective date of the standard. 

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L


	7. ZEITPUNKT DES INKRAFTTRETENS
	EFFECTIVE DATE

	IAS 20.41
	IAS 20.41

	Dieser Standard ist erstmals in der ersten Berichtsperiode eines am 1. Januar 1984 oder danach beginnenden Geschäftsjahres anzuwenden.
	This standard becomes operative for financial statements covering periods beginning on or after 1 January 1984.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1126/2008 vom 03.11.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1126/2008 of 03.11.2008
	L

	IAS 20.42
	IAS 20.42

	Infolge des IAS 1 (überarbeitet 2007) wurde die in allen IFRS verwendete Terminologie geändert. Außerdem wurde Paragraph 29A geändert. Diese Änderungen sind erstmals in der ersten Berichtsperiode eines am 1. Januar 2009 oder danach beginnenden Geschäftsjahres anzuwenden. Wird IAS 1 (überarbeitet 2007) auf eine frühere Periode angewandt, sind diese Änderungen entsprechend auch anzuwenden.
	IAS 1 (as revised in 2007) amended the terminology used throughout IFRSs. In addition it added paragraph 29A. An entity shall apply those amendments for annual periods beginning on or after 1 January 2009. If an entity applies IAS 1 (revised 2007) for an earlier period, the amendments shall be applied for that earlier period.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1274/2008 vom 17.12.2008
	L
	Basis: EU Regulation No 1274/2008 of 17.12.2008
	L

	IAS 20.43
	IAS 20.43

	Paragraph 37 wird gestrichen und Paragraph 10A wird im Rahmen der Verbesserungen der IFRS vom Mai 2008 hinzugefügt. Ein Unternehmen kann diese Änderungen prospektiv auf öffentliche Darlehen anwenden, die es in der ersten Berichtsperiode eines am 1. Januar 2009 oder danach beginnenden Geschäftsjahres erhalten hat. Eine frühere Anwendung ist zulässig. Wendet ein Unternehmen diese Änderungen auf eine frühere Periode an, so ist dies anzugeben.
	Paragraph 37 was deleted and paragraph 10A added by Improvements to IFRSs issued in May 2008. An entity shall apply those amendments prospectively to government loans received in periods beginning on or after 1 January 2009. Earlier application is permitted. If an entity applies the amendments for an earlier period it shall disclose that fact.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 70/2009 vom 23.01.2009
	L
	Basis: EU Regulation No 70/2009 of 23.01.2009
	L

	IAS 20.45
	IAS 20.45

	Durch IFRS 13, veröffentlicht im Mai 2011, wurde die Definition des beizulegenden Zeitwerts in Paragraph 3 geändert. Ein Unternehmen hat die betreffende Änderung anzuwenden, wenn es IFRS 13 anwendet.
	IFRS 13, issued in May 2011, amended the definition of fair value in paragraph 3. An entity shall apply that amendment when it applies IFRS 13.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 1255/2012 vom 11.12.2012
	L
	Basis: EU Regulation No 1255/2012 of 11.12.2012
	L

	IAS 20.46
	IAS 20.46

	Mit Darstellung von Posten des sonstigen Ergebnisses (Änderung IAS 1), veröffentlicht im Juni 2011, wurde Paragraph 29 geändert und Paragraph 29A gestrichen. Ein Unternehmen hat diese Änderungen anzuwenden, wenn es IAS 1 (in der im Juni 2011 geänderten Fassung) anwendet.
	Presentation of Items of Other Comprehensive Income (Amendments to IAS 1), issued in June 2011, amended paragraph 29 and deleted paragraph 29A. An entity shall apply those amendments when it applies IAS 1 as amended in June 2011.

	Basis: EU-Verordnung Nr. 475/2012 vom 05.06.2012
	L
	Basis: EU Regulation No 475/2012 of 05.06.2012
	L

	IAS 20.48
	IAS 20.48

	Durch IFRS 9 (im Juli 2014 veröffentlicht) wurde Paragraph 10A geändert und wurden die Paragraphen 44 und 47 gestrichen. Ein Unternehmen hat diese Änderungen anzuwenden, wenn es IFRS 9 anwendet.
	IFRS 9, as issued in July 2014, amended paragraph 10A and deleted paragraphs 44 and 47. An entity shall apply those amendments when it applies IFRS 9.

	Basis: EU-Verordnung 2016/2067 vom 22.11.2016
	L
	Changes: EU Regulation 2016/2067 of 22.11.2016
	L
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� Als Teil der Verbesserungen der IFRS vom Mai 2008 hat der IASB-Board die in diesem Standard verwendete Terminologie geändert, um mit den anderen IFRS konsistent zu sein: 


(a) „zu versteuerndes Einkommen“ wird geändert in „zu versteuernder Gewinn oder steuerlicher Verlust“, 


(b) „als Ertrag/ Aufwand zu erfassen“ wird geändert in „im Gewinn oder Verlust berücksichtigt“, 


(c) „dem Eigenkapital unmittelbar zuordnen“ wird geändert in „außerhalb des Gewinns oder Verlusts berücksichtigt“, und 


(d) „Berichtigung einer Schätzung“ wird geändert in „Änderung einer Schätzung“.


� As part of Improvements to IFRSs issued in May 2008 the Board amended terminology used in this Standard to be consistent with other IFRSs as follows: 


(a) ‘taxable income’ was amended to ‘taxable profit or tax loss’; 


(b) ‘recognised as income/expense’ was amended to ‘recognised in profit or loss’; 


(c) ‘credited directly to shareholders’ interests/equity' was amended to ‘recognised outside profit or loss’; and 


(d) ‘revision to an accounting estimate’ was amended to ‘change in accounting estimate’.
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